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Jesu Familie, meine Gemeinde                       –                                    

Begegnungen, Gedanken und 

Erkenntnisse, erlebt auf einer 

Männer-Segel-Freizeit im Juli 

2025 

Gestartet wurde montags in Wis-

mar, wo der „Missionssegler ELI-

DA“ im alten Stadthafen auf sei-

ne Passagiere wartete. Hier hatte 

das Team der ELIDA mit den 

Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern des voran gegangenen 

Törns und einer örtlichen Ge-

meinde einen Hafen-Gottesdienst 

als Törn-Abschluss veranstaltet. 

Mein 

Sohn 

Christof 

und ich 

sollten 

die ELIDA mit unserem Segel-

schiff begleiten, um einerseits 

genug „Kojen ohne Platzangst“ 

zu haben und andererseits Män-

nern ohne Segelerfahrung die 

Möglichkeit zum 

„Schnuppersegeln“ zu geben. 

Wir Freizeitteilnehmer waren ei-

ne Gruppe von zehn Männern 

inklusive Kapitän und Praktikant. 

Die Frau vom Käpt’n hat uns ver-

sorgt, war aber bei den Themen-

gesprächen nicht dabei. Die Al-

tersspanne ging von 17 bis 72 

Jahren (ich). Es war für mich ei-

ne besondere Zeit. Gerade die 

guten und für mich wertvollen 

Gespräche mit jüngeren Teilneh-

mern und deren Beiträge zu un-

seren Freizeitthemen haben mir 

viel Zuversicht auf die „Zukunft 

von Gemeinde“ vermittelt. Auch 

die grundsätzliche Unterschied-

lichkeit von uns Teilnehmern, die 

da waren: Schüler, Zimmermann, 

Theologiestudent, Hauptmann 

und Bombenentschärfer a.D., Fir-

meninhaber, Rentner, Leiter Ab-

wasserbetriebe, Migrationsbe-

gleiter für Jugendliche und eben 

unser Kapitän und Schiffspfleger. 

Deshalb auch die Überschrift zu 

meinem Beitrag: 

Dranbleiben – es lohnt sich!   

Die große Überschrift über unserer 

Freizeit hätte sein können: „Finde 

heraus, wer Du bist und wofür Du 

dankbar sein darfst“.  

Es war schon eine Herausforde-

rung für mich zu überlegen, WER 

ich eigentlich bin, dachte: „Das 

weiß ich sehr gut mit meinen 72 

Jahren.“ Dann sollte ich auch 
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–                                    Gemeinschaftserlebnisse 

noch beschreiben, wie aus 

„Glaubenssicht“ mein Herzens-

garten aussieht. Zuerst konnte 

ich damit nun gar nichts anfan-

gen, doch plötzlich hatte ich ein 

Bild in meinem Kopf, genauer 

gesagt hatte ich Bilder von zwei 

Gärten vor meinem „inneren Au-

ge.“ Das eine war das Bild eines 

Nutzgartens: Die Beete waren 

sauber angelegt, zueinander ab-

gegrenzt in klaren Reihen, ge-

pflegt und frei von 

jeglichem Un-

kraut. Auf dem 

Bild des anderen, 

größeren, nicht 

klar umgrenzten 

Gartens sah ich 

mich unter einem 

Baum sitzen, total 

entspannt, um mich herum sin-

gende Vögel, blühende Blumen, 

glückliche Tiere, tiefer Friede. 

Auf einmal konnte ich etwas mit 

meinen Herzensgärten im Hin-

blick auf meinen Glauben, auf 

meine Beziehung zu Jesus an-

fangen. Mir wurde klar, dass es 

auch in meiner Beziehung zu Je-

sus und damit auch in der Bezie-

hung zu anderen Christen und 

damit meiner geistlichen Familie 

Bereiche gibt, in denen ich alles 

sauber geordnet haben möchte, 

wo ich kein Unkraut, nichts 

„Störendes“ auf meinen Beeten, 

in meinen Glaubensvorstellungen 

zulassen will. Wo es mich ver-

letzt, wenn meine Grenzen nicht 

akzeptiert und beachtet werden. 

Dann der andere Garten: Offen, ich 

genieße die Ruhe, das Lebendige, 

bin entspannt, freue mich an der 

Schöpfung, dem 

Schöpfer und sei-

ner Unbegrenztheit, 

wünsche mir, dass 

meine Familie, alle 

meine Freunde, alle 

in meiner Gemein-

de so ihren Glau-

ben genießen kön-

nen. 

Aber es waren eben diese beiden 

„Gärten,“ die in und trotz meiner 

Beziehung mit Jesus schon viele 

Jahre mein Leben, meine Realität 

begleiten. Ich begann zu begreifen, 

wie viel dies auch mit meiner Be-

ziehung zu den Menschen meiner 

Gemeinschaft, mit Euch, zu tun 

hat. 
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Wo manchmal meine Ansprüche 

und Verletzlichkeit Euch gegen-

über – in meinem Nutzgarten – 

mich und die Gemeinschaft blo-

ckiert.  

Wie aber auch mein Zurückzie-

hen und alleiniges Genießen von 

„Glaubensgenüssen“ unsere Ge-

meinschaft behindert. 

Aber wie herauskommen aus 

diesen scheinbar gegensätzli-

chen Wünschen und Ansprü-

chen? 

Meine Gemeindefamilie verlas-

sen und die perfekte, zu mir pas-

sende Gemeinde und Christen 

suchen? Die Erfahrungen mit vie-

len Menschen, die das versucht 

haben und teilweise schon mehr 

als zehn mal Gemeinde gewech-

selt haben, zeigten mir, dass dies 

kein erfolgreicher Weg zu sein 

scheint. 

Eine weitere Einheit auf unserer 

Freizeit hat mir dort neue Gedan-

ken und Impulse vermittelt. Wir 

sollten, jeder für sich, einen 

„Spaziergang mit offenen Augen 

machen“ und für uns festhalten, 

was wir „gezeigt bekommen und 

gesehen“ haben. 

Ich ging am Ufer der Ostsee ent-

lang. Ganz am Rand, wo sich die 

Wellen am Ufer auslaufen, war ein 

etwa 2 Meter breiter Gürtel von 

Steinen. Kleine und größere Stei-

ne, die alle flach und rund bzw. an 

ihren Kanten abgerundet waren. 

Bei genauerem Hinsehen war zu 

erkennen, dass die Steine immer 

leicht durch das Wasser bewegt 

wurden und sich leicht aneinander 

rieben. Es waren manchmal auch 

Bruchstücke anderer, meist frem-

der Steine - z.B. Teile eines Ziegel-

steines - zu erkennen. Manche von 

Ihnen waren schon länger dabei, 

hatten schon ihre scharfen Kanten 

verloren, andere waren erst frisch 

gebrochen, erst kurz dabei, wurden 

selbst stärker gerieben bzw. fügten 

anderen Steinen kleine Kratzer zu. 

Es war mir klar: Wenn diese 

scharfkantigen Steine hier im Was-

ser bleiben und das Wasser in Be-

wegung bleibt, dann werden auch 

diese Steine ihre Kanten verlieren 

Jesu Familie, meine Gemeinde                       –                                    
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und auch keine Kratzer mehr in an-

dere Steine reißen.  

Etwa zehn Meter weiter - am Fu-

ße der Steilkante - war ebenfalls 

ein sehr breiter Gürtel aus Stei-

nen: Wunderbare flache, abge-

rundete Steine, manchmal auch 

ein scharfkantiger Stein dazwi-

schen, aber der „tat den anderen 

nicht weh.“ Alle lagen ja ganz ru-

hig nebeneinander. Es war auf 

den ersten Blick, von weitem ge-

sehen ein „perfektes harmoni-

sches Steine Bild“. Als ich näher-

kam, sah ich, dass sich auf und 

zwischen den Steinen viel 

Schmutz und Möwendreck ange-

sammelt hatte. 

Mir wurde klar: Solange die Stei-

ne im Wasser bewegt werden, 

werden sie sich aneinander rei-

ben, aber sie werden in ihrer 

Form auch immer runder und 

perfekter werden. Steine, die am 

Ufer liegen, setzen sich nicht 

mehr der Reibung mit anderen 

Steinen aus. Sie haben aber 

auch keine Möglichkeiten, sich 

von Schmutz befreien oder sich 

durch die Reibung mit anderen 

Steinen selbst optimieren zu las-

sen. 

Die Botschaft der Steine an 

mich:  

Lasst dich/euch nicht irritieren 

durch eine vermeintliche Harmo-

nie außerhalb des Wassers und 

der Brandung, die euch perfekte 

Gemeinschaft verspricht.  

Bleibe in deiner Gemeinde, halte 

deine eigenen Unzulänglichkei-

ten nicht versteckt, lass dich ver-

ändern, lass dich verschönern 

durch die freundliche Reibung an 

deinen Geschwistern. Lass das 

Wasser des heiligen Geistes dich 

und deine Gemeinde umspülen 

und halte die Reibung aneinan-

der aus, die dich/euch enger und 

tiefer in die Gemeinschaft führt.  

Also: Dranbleiben - es lohnt 

sich! 

Ich hoffe, ich konnte Euch etwas in 

meine Freizeiterlebnisse mitneh-

men!  

Euer Pit 

–                                    Gemeinschaftserlebnisse 
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 Interimspastorat 

Vielleicht hat der eine oder ande-

re schon davon gehört, dass in 

naher Zukunft ein Pastor aus 

Braunschweig das Gemeindelei-

tungsteam  verstärken soll. Die-

ser Pastor bin ich. Mein Name: 

Walter Rollko. Und ich will jetzt in 

diesem kleinen Artikel mich kurz 

vorstellen – und 

einige persönliche 

Daten von mir mit 

Euch teilen.  

Das Persönliche 

zuerst: Ich bin 

verheiratet, habe 

zwei erwachsene, 

verheiratete Kin-

der und zwei En-

kelkinder.  

Das Berufliche: 

Nach einer Zeit als Landesju-

gendpastor im Bereich Hessen-

Siegerland und einer Tätigkeit als 

theologischer Redakteur beim 

Evangeliums-Rundfunk wurde 

ich als leitender Pastor von der 

„Braunschweiger Friedenskirche“ 

berufen. Für diese Gemeinde 

war ich 23 Jahre bis zum Errei-

chen meines offiziellen Ruhe-

standes aktiv.  

Danach – also im Ruhestand – 

ich muss bekennen: meine Frau 

und ich sind ein wenig 

„gemeindeverrückt“ -,  habe ich 

eine eigene therapeutische Bera-

tungspraxis aufgebaut und dann 

auch bis heute eine größere An-

zahl von Gemeinden – quer über 

alle Konfessio-

nen hinweg – als 

Gemeindebera-

ter begleitet.  

Wie ist es dazu 

gekommen, dass 

ich jetzt in der 

Evangelischen 

Gemeinschaft in 

Gifhorn noch ein-

mal aktiv werden 

will? Ich kann jetzt 

nicht Einzelheiten 

nennen. Ich will es einmal so sa-

gen: Das Gemeindeleitungsteam 

und ich haben uns gefunden und 

sofort Vertrauen zueinander ge-

fasst. Und es scheint uns so, als 

hätte Jesus dabei Regie geführt… 

Vielleicht reichen Euch diese knap-

pen Informationen ja noch nicht. 

Aber – wir können uns ja noch bes-

ser kennenlernen… 
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 Termine September 

    Gemeinde Geburtstage KW 

1 Mo    36 

2 Di      

3 Mi 19:00 Powerladies    

4 Do      

5 Fr      

6 Sa      

7 So 11:00 Familiengottesdienst (mit Kita Bleiche)    

8 Mo    37 

9 Di 15:00 Frauenkreis "Balance"    

10 Mi      

11 Do 19:30 Bibelstunde mit Hermann Micket    

12 Fr 15:30 Café Schwellenlos    

13 Sa 10:00 Fahrradtour    

14 So 10:00 Gottesdienst mit Walter Rollko    

15 Mo 18:00 Gemeindeleitung  38 

16 Di      

17 Mi      

18 Do 15:00 Vorbereitung Bistro Lifestyle    

19 Fr 19:00 Bistro Lifestyle    

20 Sa      

21 So 
10:00 Gottesdienst mit Ulrich Berlinecke und 
Abendmahl, Kollekte EC-Heim Altenau 

   

22 Mo    39 

23 Di      

24 Mi Besuch vom Seniorenkreis WOB    

25 Do 19:30 Bibelstunde mit Dieter Gierth    

26 Fr 
16:30 Kreativkreis 
18:30 Zukunftswerkstatt 

   

27 Sa      

28 So 10:00 Musikgottesdienst mit Walter Rollko    

29 Mo    40 

30 Di       
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 Termine Oktober 

    Gemeinde Geburtstage KW 

1 Mi      

2 Do      

3 Fr Tag der Dt. Einheit    

4 Sa      

5 So 
10:00 OGV Jubiläum: "Saat- & Ernteglaube" mit Fabi-
an Vogt in Ohof 

   

6 Mo 18:00 Gemeindeleitung online  41 

7 Di 15:00 Frauenkreis "Balance"    

8 Mi      

9 Do 19:30 Bibelstunde mit Hermann Micket    

10 Fr 
15:30 Café Schwellenlos 
18:00 Machine Gun Preacher 

   

11 Sa      

12 So 10:00 Gottesdienst mit Walter Rollko    

13 Mo    42 

14 Di      

15 Mi      

16 Do      

17 Fr      

18 Sa      

19 So   
10:00 Gottesdienst mit Horst Weichert und Abendmahl,  
Kollekte für Studien- und Lebensgemeinschaft Tabor   

20 Mo    43 

21 Di      

22 Mi      

23 Do 19:30 Bibelstunde mit Dieter Gierth    

24 Fr      

25 Sa      

26 So 10:00 Musikgottesdienst mit Walter Rollko    

27 Mo 18:00 Gemeindeleitung  44 

28 Di      

29 Mi      

30 Do      

31 Fr Reformationstag    
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 Termine November 

    Gemeinde Geburtstage KW 

1 Sa       

2 So 11:00 Familiengottesdienst mit Sigrid Ulmer    

3 Mo    45 

4 Di 15:00 Frauenkreis "Balance"    

5 Mi      

6 Do      

7 Fr      

8 Sa 
9:30 Frauenfrühstück 
9:00 Uhr OGV Team Arbeitssicherheit online 

   

9 So 10:00 Gottesdienst mit Walter Rollko    

10 Mo 18:00 Gemeindeleitung online  46 

11 Di      

12 Mi      

13 Do 19:30 Bibelstunde mit Hermann Micket    

14 Fr 15:30 Café Schwellenlos    

15 Sa      

16 So 
Gottesdienst mit Walter Rollko und Abendmahl, 
Kollekte für Open Doors 

   

17 Mo    47 

18 Di      

19 Mi      

20 Do      

21 Fr 15:00 Vorbereitung Kinderfrühstück    

22 Sa   
09:30 Kinderfrühstück 
10:00 Uhr OGV-Vertreterversammlung in Ohof mit Vorstandswahl   

23 So 10:00 Gottesdienst mit Peter Dobutowitsch     

24 Mo 18:00 Gemeindeleitung   48 

25 Di      

26 Mi      

27 Do 19:30 Bibelstunde mit Dieter Gierth    

28 Fr 16:30 Kreativkreis    

29 Sa  9:00 Uhr OGV Team Technik online    

30 So 10:00 Gottesdienst     

https://www.tcg-ohof.de/event/2025-jubi
https://www.tcg-ohof.de/event/2025-jubi
https://www.tcg-ohof.de/event/2025asi2
https://www.tcg-ohof.de/event/ogv-vertreterversammlung-zoom
https://www.tcg-ohof.de/event/2025tec2
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Kinder 
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Gottesdienst / Kontakt 

Gemeindeleitung:  

Conny Streilein, Silke Weber,  

Tabea Knieling,  

Amir Jahantab, Oliver Streilein  

Gemeindeleitung@evg-gifhorn.de 

 

Gemeindehaus: 

Telefon: 05371-4076 

Calberlaher Damm 112 

38518 Gifhorn 

Redaktionsteam:  

Tabea Knieling & Oliver Streilein 

Anmerkungen, Wünsche und Beiträge bitte an: mzr@sags-per-mail.de 
 

Der Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 13.11.2025 

Alle Bilder ohne © Hinweis von Privat 

Wir feiern unseren Gottesdienst in drei Formen: 

1. im Gemeindehaus 

2. im Telefonraum Gifhorn: 05371-9334039 

3. Über MS -Teams  www.evg-gifhorn.de/teams 

 

 

Telefon-Gebetstreffen täglich um 9:00 und um 18:00Uhr  

im Telefonraum Gifhorn: 05371-9334039 

Telefon-Bibelgespräch: Montag, Mittwoch und Freitag um 15:00Uhr 

im Telefonraum Ohof: 05372-4604029 

 
 

Aktuelle Informationen : 

www.evg-gifhorn.de 

Bankverbindung: 

Sparkasse GF-WOB-CE 

DE86 2695 1311 0011 0062 93 

mailto:gemeindeleitung@evg-gifhorn.de?subject=Gemeindebrief
mailto:info@evg-gifhorn.de
mailto:mzr@sags-per-mail.de?subject=Gemeindebrief
http://www.evg-gifhorn.de/teams/
http://www.evg-gifhorn.de


Wir sind Christen einer selbständigen Gemeinde, von der Bibel als Got-

tes Wort überzeugt und wollen sie bewusst auf unser Leben anwenden. 

Unsere Gemeinde finanziert sich durch freiwillige Spenden und ist als 

gemeinnützig anerkannt. Wir sind Mitglied im Ohofer Gemeinschaftsver-

band, gehören zum Bund Evangelischer Gemeinschaften und sind für 

die Kindertagesstätte „Bleiche“ mitverantwortlich. 

 

Unser Leitsatz: 

Mit Jesus Christus gemeinsam 

 leben, bauen und wachsen. 

 

www.evg-gifhorn.de  

Evangelische Gemeinschaft Gifhorn e.V. 

Calberlaher Damm 112 - 38518 Gifhorn 

http://www.evg-gifhorn.de

